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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

HA/30/2021/19-24 

Gremium Hauptausschuss 

Sitzung am: 19.07.2021 

Sitzungsort Gebrüder-Grimm-Grundschule, Brandenburgische Str. 132, 15366 
Hoppegarten 

Beginn: 17:00 Uhr    Ende:  20:13 Uhr 

 

anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Herr Christian Arndt       
 
stellv. Vorsitzende/r 
Frau Andrea Knihs 
 
Mitglieder 
Herr Maurice Birnbaum  
Herr Mirko Dachroth    
Herr Dr. Frank Galeski 
Frau Helga Hummel 
Herr Steffen Molks 
Herr Wolfgang Toleikis 
 
Bürgermeister 
Herr Sven Siebert 
 
 
abwesend 
Herr Kay Juschka 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 
Beschlussfassung über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4  Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung  
5  Mitteilungen des Vors. des Hauptausschusses 
6 Einwohnerfragestunde 
7 Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
8 Sachstand Mahd 
 
9  Entscheidung des Hauptausschusses 
9.1 DS 214/2021/19-24   Aufhebung Sperrvermerk zu den Außenanlagen  

des Kaiserbahnhofs 
9.2 DS 213/2021/19-24   Vergabe Herstellung Außenanlagen  

Kaiserbahnhof 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

 

Der Ausschuss ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern/Vertretern beschlussfähig. 

 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 

Änderung 

 

Die Tagesordnung wurde ohne Änderung zur Kenntnis genommen. 

 
 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 
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4  Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung 
 
Der Bürgermeister/die Verwaltung informiert über folgende Punkte: 
 

➢ Zuwendungsbescheid für Feuerwehrgerätehaus Hönow durch das Land 
Brandenburg, MIK, in Höhe von 800.000 € Parkplätze plus 20.000 € für 
Einspeisung Notstromaggregat ist ergangen. 

➢ Frau Lahne wurde im Juli für die Aufgabenerledigung (überplanmäßige 
Ausgaben) kurzzeitig zur Kämmerin ernannt. 

Maurice Birnbaum: Handelte es sich hierbei um 
Mahnkosten/Verzugszinsen und in welcher Höhe? 

➢ Zu Mahnkosten/Verzugszinsen kann keine Auskunft gegeben werden. Wird 
im HuFA nachgereicht. 

Helga Hummel: Passiert die kurzzeitige Ernennung jetzt ständig? 
➢ Die Stelle der Kämmerin ist ausgeschrieben. Es wird davon ausgegangen, 

dass eine solche Situation nicht mehr eintritt. 
Dr. Frank Galeski: Kann die stellvertretende Bürgermeisterin 
gleichzeitig Kämmerin sein? 

➢ Während der Zeit der Funktionsübernahme als Kämmerin war ich im Dienst.  
Christian Arndt: Wenn Sie während der gesamten Zeit im Dienst 
waren, werden Sie eine Korrektur Ihres Urlaubes einreichen? 

➢ Nein, das ist nicht geplant. 
Steffen Molks: Die Kommunikation mit den Gemeindevertretern in 
dieser Angelegenheit ist sehr kritisch zu bewerten. 

➢ Der Hinweis wird mitgenommen. 
➢ 22.7. war eine Gedenkfeierlichkeit für Tamara Danz geplant. Diese findet 

nicht statt. Am 6.8. wird eine Gedenkveranstaltung im Gemeindesaal mit 
geladenen Gästen stattfinden. 

 
 
5  Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden 
 
Es werden keine Informationen gegeben. 
 
 
 
6 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 

➢ Einwohner, Herr Bittrich:  
1. Straßenbegleitgrün und Parkpflege ist mangelhaft.  
2. Wann wird der Radweg Richtung Neuenhagen fertiggestellt? 

▪ Sven Siebert: Der Radweg ist eine Maßnahme des Landes und 
soll in diesem Jahr fertiggestellt sein. 

3. Hundehaltung hat zugenommen. Wird die Anmeldung der Hunde 
kontrolliert? 

▪ Sven Siebert: Die Bürger sind stets aufgefordert, ihrer 
Steuerpflicht nachzukommen und die Hunde entsprechend der 
Satzung anzumelden. 
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7  Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
 
 
Folgende Anfragen wurden gestellt:  
 
 

➢ Andrea Knihs:  
1. Wann erfolgt die Antwort auf die Anfrage F 041/2021 zur DS 193 vom 

26.04.2021? Antwort war bis 14.06.2021 zugesagt. 
2. Meldung von Bärenklau auf ehemaliger Müllkippe in Müho (Triftstr. 

Abfahrt Schöneiche) erfolgte am 26.04.2021. Nach mehrmaligen 
Nachfragen habe ich diese Information am 14.06.2021 auch noch in 
den MÄRKER gestellt. Erst heute, also 4 Wochen später, erfolgt die 
Info, dass die Meldung registriert und auf der Ampel gelb 
gekennzeichnet wurde. Was wird nun unternommen und vor allem, 
wann wird der Bärenklau beseitigt? 

3. Infoschreiben an alle Bürger der Gemeinde mit der Info, dass es in 
Waldesruh kein Wahllokal geben wird. Mit welcher Begründung? 

4. Frage, wo sind die Ortseingangs-/-ausgangsschilder z.B. Heinrich-
Heine-Promenade, Köpenicker Allee? 

5. Laut FNP wird den Waldesruhern die Möglichkeit der Versorgung des 
täglichen Bedarfs versprochen. Was ist seit Febr. 2017 durch die 
Verwaltung unternommen worden, um das umzusetzen? 

➢ Sven Siebert:  
Zu 1. Keine Auskunft möglich 
Zu 2. Keine Auskunft möglich 
Zu 3. Pandemiebedingt konnte keine Einrichtung gefunden werden, die 
den Erfordernissen an Größe (Abstand zwischen allen Anwesenden) 
und den gesonderten Ein- und Ausgängen entsprechen. 
Nachfrage Maurice Birnbaum: Wird der Bus am Wahltag fahren? 
Antwort Sven Siebert: Anregung wird aufgenommen und geklärt. 
Anregung Helga Hummel: Kleiner Vereinsbus kann gleichfalls 
eingesetzt werden. 
Sven Siebert: Hinweis wird aufgenommen. Auch die Wehr wird nach 
derartiger Unterstützung gefragt. 
Zu 4. Diese wurden gestohlen und werden zeitnah ersetzt. 
Zu 5. Die Gemeinde ist nicht für die konkrete Ansiedlung von 
Lebensmitteleinzelhandel zuständig. Die Impulse müssen aus der 
Wirtschaft selbst kommen. Frage sollte im Ortsbeirat thematisiert 
werden. 

➢ Christian Arndt: Die Rückmeldung des Fachbereichs, die Zuständigkeit für 
die Beseitigung des Bärenklau läge beim Umweltministerium des Landes 
Brandenburg, ist falsch.  

➢ Steffen Molks: Es ist verwunderlich, dass mehrere Wochen nichts gegen den 
Bärenklau unternommen wurde. Solch ein Befall muss innerhalb kurzer Zeit 
durch den Grundstückseigentümer nachweislich beseitigt werden. Der Märker 
ist ein Meldeportal. Diesen Meldungen muss dann aber auch unbedingt 
nachgegangen werden. Die Erledigungsmeldung im Märker kann nicht 
erfolgen, wenn eine Meldung an den zuständigen Fachbereich weitergeleitet 
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wurde. Einer Abhilfe muss nachgegangen werden und sie muss erfolgt sein, 
damit die Erledigung gekennzeichnet werden kann. 

➢ Sven Siebert: Den Meldungen im Märker muss unbedingt und stets 
nachgegangen werden. 

➢ Helga Hummel: Der BM sagte, der Radweg in der Bamberger Str. soll auf die 
Fahrbahn verschwenkt werden. Herr Konrad sagt das Gegenteil. Die 
schriftliche Darstellung war zugesagt, ist aber bisher noch immer nicht erfolgt. 
Und der Anhänger (bei REWE) steht noch immer 

➢ Sven Siebert: Grünfläche soll gepflegt werden. Zu den anderen Fragen kann 
keine Auskunft gegeben werden. 

➢ Dr. Frank Galeski: Wie ist der Stand Jahresabschlüsse? 
➢ Sven Siebert: Die einfachen Jahresabschlüsse können bis 31.12.2022 

abgegeben werden. Wenn die Stelle der Kämmerei erfolgreich besetzt werden 
konnte, werden die Jahresabschlüsse schnellstmöglich und dringlich 
angegangen. 

➢ Dr. Frank Galeski: Die Budohalle ist im Eigentum der Gemeinde und in einem 
mangelhaften Zustand. Ist etwas von Seiten der Gemeinde vorgesehen, um 
eine Ertüchtigung der Halle vorzunehmen? 

➢ Sven Siebert: Es wird eine nichtöffentliche Antwort erfolgen. 
➢ Steffen Molks: Wann wird die Beantwortung genau erfolgen? 
➢ Sven Siebert: Mit den Sitzungsunterlagen zur nächsten regulären GV im 

September wird ein Informationspapier der Verwaltung vorgelegt. 
➢ Steffen Molks: Dieser Termin ist zu spät. Bitte in drei Wochen die 

Stellungnahme/Info den Gemeindevertretern zukommen lassen. 
➢ Wolfgang Toleikis: Recht und Pflichten des Pächters und des Verpächters 

müssen verlässlich geklärt werden. 
 
 

8  Sachstand Mahd 
 

➢ Siehe Sitzungsunterlagen: Stellungnahme Mahd 
 
 
Nachfragen: 
 

➢ Christian Arndt:  
1. Wer hat entschieden, die Straßen der Siedlungserweiterung nicht mehr 

von der Leistung Mahd zu umfassen? 
2. Wer pflegt die Straßen jetzt? 
3. Welche Leistungen werden im Vergleich zur Vergabe Mahd erbracht? 

➢ Steffen Molks: Ich bitte wiederholt um die originalen Tourenpläne der 
beauftragten Unternehmen, welche von diesen Firmen an die Verwaltung 
gesandt wurden. 

➢ Helga Hummel: In der letzten GV wurde zugesagt, die Abnahmeprotokolle 
den Mitgliedern der GV zur Verfügung zu stellen. Dies ist nicht erfolgt. 

➢ Sven Siebert: Eine Nachbeauftragung oder eine Neubeauftragung eines 
Unternehmens zur Mahd Siedlungserweiterung soll erfolgen. 

➢ Helga Hummel: Ingenieurbüro Grünert überwacht laut Aussage von Herrn 
Konrad die Mahd in den Straßen der Siedlungserweiterung. Es muss danach 
also schon ein Unternehmen geben, welches das Straßengrün pflegt.  
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➢ Christian Arndt: Es muss dringend ein verlässlicher Sachstand über die 
Straßenbegleitgrünmahd und die beauftragten Unternehmen und Leistungen 
aufgenommen werden.  

▪ Welche Unternehmen sind gebunden? 
▪ Welche Straßen werden von welchem Unternehmen gepflegt? 
▪ Welche Straßen sind bisher nicht von der Pflege umfasst? 
▪ Wer hat diese Straßen aus dem Straßenverzeichnis für die 

Vergabe Mahd herausgenommen und trägt die Verantwortung 
dafür, dass die Straßen der Siedlungserweiterung nicht von der 
Vergabe Mahd umfasst sind?  

▪ Vorzulegen sind alle Abnahmeprotokolle der Leistungen Mahd 
und Grünflächenpflege. 

▪ Vorzulegen sind alle schriftlichen ergangenen Nachforderungen 
der Leistungserbringung Mahd und Grünflächenpflege. 

▪ Vorzulegen sind alle Abnahmeprotokolle zu den erfolgten 
Nacharbeiten.  

➢ Maurice Birnbaum: Es ist nicht mehr akzeptabel, welche Qualität in der 
Verwaltung herrscht. Es ist nicht hinnehmbar, dass die Gemeindevertreter hier 
dauerhaft immer dieselben Kritiken anbringen müssen und sich nichts ändert. 

➢ Dr. Frank Galeski: Bitte am 23.8. die Ergebnisse der Diskussion und 
Sachstandserfassung Mahd in die Sitzung einbringen.  

➢ Helga Hummel: Das Dokument zum Sachstand Mahd ist weder mit Datum 
versehen, noch mit einer Unterschrift.  
Die Vergabe nur eines Loses an ein Unternehmen ist nicht sinnvoll.  
Haben wir noch Straßenläufer? 

➢ Sven Siebert: Es gibt keinen Straßenläufer, der die Qualität der 
Straßenbegleitgrünpflege begutachtet. 

➢ Steffen Molks: Die Gemeinde muss einmal jährlich die Zustände der 
Gehwege und Straßen beschauen. Es muss einen Läufer geben. 

➢ Helga Hummel: Der Grünzug, die Grünanlagen sind in einem schlechten 
Zustand. Wer pflegt die Bäume in der Grünanlage? Es gibt eine Vielzahl von 
abgestorbenen Bäumen. 

➢ FBL I: Herr Kunze ist der zuständige Mitarbeiter. Er beauftragt die 
Pflegmaßnahmen bzw. die Fällungen. 

➢ Christian Arndt: An die Firma Universal wurde am 7.12.2020 die Pflege der 
Grünanlagen in Hönow vergeben. Zu den Leistungen in den Grünanlagen laut 
der Beschreibung der Pflegemaßnahmen (siehe GV 7.12.2020) gehören:  

Weitere Pflegemaßnahmen nach Bedarf: 
1. Baufelder mähen 
2. Müll aus den Grünanlagen 1x monatlich absammeln 
3. Wässern von Bäumen und Pflanzungen 
4. Baumfällungen 
5. Kronenschnitt 
6. Lichtraumschnitt 
7. Wildschweinschäden bearbeiten 
8. Entsorgung von illegalen Grün- und Müllabfällen 
9. Haverieeinsatz z.B. bei Sturmschäden bzw. Starkregen 

Die Firma Universal ist für die Pflegemaßnahmen und Fällungen in der 
Grünanlage zuständig. Wenn der zuständige Mitarbeiter der Verwaltung hier 
ein drittes Unternehmen beauftragt, ist zu prüfen, ob und in welcher Höhe 
Schaden für die Gemeinde durch die Beauftragung von Leistungen, die bereits 
vergeben sind, an ein weiteres Unternehmen, entstanden ist. 
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Wurden Pflegemaßnahmen in den Grünanlagen in 2021 bereits abgerechnet? 
Wenn ja, welche konkreten Pflegemaßnahmen wurden durchgeführt? Fanden 
Kontrollen der erbrachten Leistungen statt? Bitte Abnahmeprotokolle 
vorlegen. 

➢ Steffen Molks: Firma Universal hat also laut Leistungsverzeichnis Aufgaben 
zu erfüllen. Bitte darum, in der nächsten Sitzung die Verträge vorlegen und die 
Kontrollen der Erfüllung der Leistung. 

➢ Steffen Molks: Wie oft und wie fanden Kontrollen bei den beauftragten Firmen 
statt, dass dort auch Mindestlohn für die Mitarbeiter, die hier die Leistung 
erbringen, gezahlt wurde? 

➢ Steffen Molks: Ist unsere Verwaltung in der Lage mit den vorhandenen 
Mitarbeitern, die Vergabe zu machen, die Aufgabe zu begleiten, die Kontrolle 
durchzuführen? 

➢ Der Hauptausschuss erwartet eine Stellungnahme der Verwaltung, 
welche neben der Beantwortung der hier aufgeworfenen Fragen zur 
Mahd und Grünflächenpflege auch die weitere Verfahrensweise darstellt. 
Die ausführliche, umfassende Stellungnahme ist mit der Einladung zur 
nächsten ordentlichen Sitzung des Hauptausschusses den Mitgliedern 
bereitzustellen. 

➢ Auf Grundlage der Stellungnahme entscheidet der Hauptausschuss in 
der kommenden Sitzung, ob eine optional mögliche Verlängerung der 
Verträge erfolgen darf oder ob eine Neuausschreibung zu erfolgen hat. 
 
 

 
9  Entscheidung des Hauptausschusses 
 
 
9.1  DS 214/2021/19-24  Aufhebung Sperrvermerk zu den Außenanlagen  

des Kaiserbahnhofs 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Der Hauptausschuss Hoppegarten beschließt die Aufhebung der 
Haushaltssperre für die Kostenstelle 5230010 auf dem Konto 09610002 „Außenanlagen 
Kaiserbahnhof“. 
 
Durch den Einreicher geändert. 
 
 
Abstimmung: 
 

Ja Nein Enth 

7 2  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorschlag mehrheitlich angenommen. 
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9.2  DS 213/2021/19-24  Vergabe Herstellung Außenanlagen  
Kaiserbahnhof 

 
 
Steffen Molks: Sind die zu schaffenden Stellplätze ausreichend laut Stellplatzsatzung? 
Sven Siebert: Nein, das sind sie nicht. Weitere Parkplätze werden im Bahnhofsumfeld 
ausgewiesen. Die Stellplatzsatzung kann aber nicht eingehalten werden. 
FBL I: Es werden nur die zwei Behindertenparkplätze als dem Restaurant zugewiesene 
Parkplätze ausgewiesen. Die anderen Parkplätze sind öffentlich mit zeitlicher Begrenzung. 
Helga Hummel: Wurde die Vergabe durch die Vergabestelle durchgeführt? 
FBL I: Nein. Die Gründe dafür können aber nicht angegeben werden.  
FBL I: Die Zuwegungen für die Behindertenparkplätze werden rollstuhlgerecht ausgebaut. 
Maurice Birnbaum: Ist ausgeschlossen, dass bei der Ausschreibung, Art und Inhalt, 
Fehler gemacht wurden? 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss beauftragt den Bürgermeister mit der Vergabe der Leistung 
Herstellung Außenanlagen und Herstellung Parkflächen am Kaiserbahnhof an die Firma 
GALA Bau GmbH Bernd Scheffler in Stallstraße 1, 15326 Podelzig. 
 
 
Abstimmung: 
 

Ja Nein Enth 

6 2 1 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorschlag mehrheitlich angenommen. 
 

 

 

gez. Christian Arndt 

Vors. Hauptausschuss / Protokoll 


